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Hinweise für Besucher des Goetheanum  

Diese Hinweise gelten für das Goetheanum, seine Nebengebäude sowie das Goetheanum-
Gelände.  

 

Liebe Besucher,  

seien Sie willkommen am Goetheanum. Sie sind herzlich eingeladen, das Goetheanum zu 
besichtigen und zu erkunden.  

Gerne möchten wir sie auf einige praktische Hinweise für Ihren Aufenthalt am Goetheanum 
aufmerksam machen. 

1 Einige generelle Regelungen 

1.1 Rauchen 
Wir bitten darum, im gesamten Haus nicht zu rauchen. Geraucht werden kann ausserhalb 
des Gebäudes in den dafür vorgesehenen Zonen an Süd- und Westeingang. 

1.2 Kinder 
Kinder sind im Goetheanum willkommen. Eltern sorgen für ein angemessenes Verhalten 
ihrer Kinder in den öffentlichen Räumen des Goetheanum. 

1.3 Hunde 
Hunde dürfen nicht mit in das Gebäude genommen werden. Es besteht die Möglichkeit, die 
Hunde an den Gittertoren vor dem Westeingang des Goetheanum anzubinden.  

1.4 Filmen, Fotografieren und Tonaufzeichnungen 
Das Fotografieren am Goetheanum, in Wandelhalle und Foyer sowie in den Treppenhäusern 
ist willkommen, nicht aber im Grossen Saal und in den Ausstellungsräumen. Aufnahmen von 
Kunstwerken sowie das Fotografieren, Filmen oder Aufzeichnen von Vorträgen, 
Aufführungen oder Gesprächen ist aus urheberrechtlichen Gründen ohne vorherige 
Genehmigung nicht gestattet. Fotografen und Filmemacher, die Aufnahmen publizieren oder 
gewerblich nutzen möchten, erhalten unsere Vertragsvereinbarungen auf Anfrage bei der 
Bereichsleitung „Empfang und Veranstaltungen“. 

1.5 Notausgänge und Fluchtwege  
Notausgänge und Fluchtwege sind gekennzeichnet und jederzeit freizuhalten. 

1.6 Feuer und Feueralarm  
Bei Feuer und Feueralarm folgen Sie dem Mitarbeiterpersonal. Sammlungsort bei einer 
Evakuierung ist das Rondell am Haus Duldeck im Westen des Goetheanum. Wir bitten 
unsere Gäste, am Versammlungsort zu bleiben, um die Wege für die Feuerwehr und 
Rettungsfahrzeuge freizuhalten. 

1.7 Das Goetheanum-Gelände 
Das Übernachten und Campieren in Zelt oder Wohnmobil auf dem Goetheanum-Gelände ist 
nicht gestattet, auch das Entfachen von Feuer auf dem Goetheanum-Gelände ist untersagt. 

Das Parkieren auf dem Goetheanum-Gelände (direkt um das Goetheanum nicht erlaubt) ist 
gebührenpflichtig, auch abends und am Wochenende. Eine Parkkarte, gültig für die Dauer 
der Tagung/Veranstaltung, können Sie am Empfang erwerben oder Sie benutzen die 
Parkuhren. 
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1.8 Notfall  
In Notfällen kontaktieren Sie die Mitarbeitenden des Empfang.  

2 Benutzungshinweise 

2.1 Besichtigung des Goetheanum 
Während der allgemeinen Öffnungszeiten des Goetheanum können Sie das Haus begehen: 
Foyer, Westtreppenhaus mit Rotem Fenster, Süd- und Nordtreppenhaus u.a. stehen Ihnen 
als öffentliche Räume offen. Für die Besichtigung des Grossen Saals und der 
Ausstellungsräume gelten unsere Öffnungszeiten. 

2.2 Achtsamkeit 
Gerade weil und damit am Goetheanum viele schöne Begegnungen stattfinden können, sind 
wir auf Ihre besondere Achtsamkeit angewiesen: Bitte nehmen Sie im ganzen Haus beim 
Telefonieren oder Unterhalten Rücksicht  auf laufende Veranstaltungen und andere 
Besucher. 

2.3 Einrichtungen für Behinderte 
Eine Fahrrampe für Rollstühle befindet sich links neben dem Südeingang des Goetheanum. 
Eine behindertengerechte Toilette befindet sich links neben der Damentoilette im 
Erdgeschoss (Durchgang Wandelhalle/Foyer). Der Grosse Saal, der Ausstellungsraum und 
verschiedene Veranstaltungsräume (Südatelier, Nordatelier, Nordsaal, Konferenzraum 
(Rampe derzeit in Reparatur)) sind mit Süd- und Nordlift (zu finden in der Süd- bzw. 
Nordgalerie) zu erreichen. Im Grossen Saal stehen 3 Rollstuhlplätze sowie 3 Plätze für 
Rollstuhlbegleitung zur Verfügung, im Grundsteinsaal  2 Rollstuhlplätze.  

2.4 Wickeltisch 
Ein Wickeltisch befindet sich links neben der Damentoilette in der Behindertentoilette. 

2.5 Vor und während der Aufführung 
Die Vorstellung beginnt pünktlich. 

Einlass zu den Veranstaltungen ist in der Regel 20 Minuten vor Veranstaltungsbeginn. Für 
den Nacheinlass beachten Sie bitte die aktuellen Auskünfte am Eingang des jeweiligen 
Veranstaltungsraumes und/oder Saaleingangs. 

Bitte denken Sie daran, Ihre elektronischen Uhren und Mobiltelefone während der 
Veranstaltungen stumm zu schalten.  

Filmen, Fotografieren und Tonaufnahmen während Veranstaltungen sind nicht gestattet 
(s.o.). 

Aus Gründen der Sicherheit ist die Mitnahme von grossen Gepäckstücken in den Grossen 
Saal, den Grundsteinsaal und die Schreierei nicht möglich. Für Rucksäcke, Koffer und 
andere grosse Gepäckstücke stehen Ihnen die Schliessfächer beim Westeingang sowie eine 
unbewachte Garderobe zur Verfügung.  

Die Mitnahme von Essen und Trinken in den Grossen Saal ist nicht gestattet. 

Beim Verlassen des Grossen Saals und des Grundsteinsaals achten Sie darauf, dass Sie 
nichts im Saal liegen lassen. Gefundene Gegenstände werden am Empfang abgegeben.  

Bei Feuer ist den Anweisungen des Saaldienstes, der Feuerwehr und des Hauspersonals zu 
folgen.  
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2.6 Nutzung der Räume 
Für das Durchführen von Veranstaltungen und Benutzen von Räumen ist die 
Veranstaltungskoordination zu kontaktieren.  

Verlassen Sie die Räume bitte so, wie Sie sie vor Nutzung vorgefunden haben.  

Schäden bitten wir Sie, uns zurückzumelden.  

2.7 Werbung und Verkauf 
Möchten Sie Ihre Veranstaltung bewerben, nehmen wir Ihre Prospekte gerne entgegen und 
legen sie an dafür vorgesehener Stelle aus. Bitte beachten Sie, dass wir Ihnen aus Auswahl- 
und Platzgründen eine Auslage nicht garantieren können. Abgabe der Prospekte am 
Empfang. Die Auslagen werden von uns gepflegt.  

Der Verkauf von Waren ist im Goetheanum nicht gestattet. Für Sondervereinbarungen 
wenden Sie sich bitte an die Bereichsleitung Empfang & Veranstaltungen. 

2.8 Anlieferungen 
Anlieferungen über Tor 10, wenn nicht anders verabredet.  

2.9 Fundsachen und Nachrichten  
können am Empfang hinterlassen und nachgefragt werden. Die Gegenstände werden nach 
vier Wochen entsorgt, Nachrichten werden vier Wochen aufgehoben. 
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